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Beteiligungsprozess 
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 Rechtsgrundlagen 

 

  44c Absatz 6 SGB II 
 
„In der Trägerversammlung wird das örtliche Arbeitsmarkt- und 
Integrationsprogramm der Grundsicherung für Arbeitsuchende unter 
Beachtung von Zielvorgaben der Träger abgestimmt.“ 

 

  18 d Satz 2 SGB II 

 

  „Der Beirat berät die Einrichtung bei der Auswahl und Gestaltung der 
Eingliederungsinstrumente und – maßnahmen“  
 
 

  2 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Beirats des Jobcenters Köln 
 
„Im Rahmen eines Initiativ- und Anhörungsrechtes berät der Beirat sowohl 
den Geschäftsführer / die Geschäftsführerin als auch die 
Trägerversammlung des Jobcenters Köln bei der Entwicklung von 
Programmen und Produkten zur Integration erwerbsfähiger 
Hilfebedürftiger.“ 



Beteiligungsprozess 
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 Rechtsgrundlagen - Folgerung 

 

 Trägerversammlung 

 Hier erfolgt die Abstimmung. 

 

 

 Beirat  

 In beratender Funktion 

 

 

 Ausschuss für Soziales und Senioren 

 Information und Erörterung 



Termin Inhalte 

13.06.2012 Beirat - Vorstellung des Planungsablaufes 

27.06.2012 Interne Auftaktveranstaltung 

05.07.2012 Workshop mit den Trägern der Grundsicherung 

22.08.2012 Beirat  - 1. Beratung 

05.09.2012 Trägerversammlung – 1. Abstimmung 

25.10.2012 
Ausschuss für Soziales und Senioren – Information und  

Erörterung 

13.11.2012 Beirat  - 2. Beratung 

12.12.2012 Trägerversammlung – Abschließende  Abstimmung 

13.12.2012 Ausschuss für Soziales und Senioren – Abschließende Information 
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Zeitplan 



Leistungsberechtigte Personen in der Grundsicherung und Arbeits- 

lose nach Rechtskreisen (Stand: Juli 2012) 
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Ausgewählte Themen – Daten zur Kundenstruktur 



Erwerbsfähige Leistungsberechtigte im SGB II nach Alter (Stand: Mai 2012) 
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Ausgewählte Themen – Daten zur Kundenstruktur 
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Weitere Daten zur Kundenstruktur im AMIP 2013: 

 

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte im SGB II nach abgeschlossener 

Verweildauer 

 Verteilung nach Profillagen 

 Verteilung nach Profillagen bei U 25 

 Arbeitslose erwerbsfähige Leistungsberechtigte nach Berufsausbildung 
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Ausgewählte Themen – Daten zur Kundenstruktur 



 

Besondere Zielgruppen im AMIP 2013: 

 

 Alleinerziehende 

 Kunden und Kundinnen mit Unterstützungsprofil ohne Arbeitsmarktperspektive 

und Langzeitleistungsbezieher 

 U 25 

 Aufstocker 

 Migranten einschließlich jugendlicher Migranten in Ausbildung und Arbeit 

 Neukunden 

 Große Bedarfsgemeinschaften 

 Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen (DiMa) 
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Ausgewählte Themen - Zielgruppen 



 

Auswahl besonderer Maßnahmen und Programme im AMIP 2013: 

 

 Jobbörsen 

• Kunden mit erhöhtem individuellen Unterstützungsbedarf 

• längerer Projektzeitraum 

• Anpassung Vergütungsstruktur 

• Beachtung sozialräumlicher Erfordernisse 

 Job-Offensive Köln 

• arbeitsmarktnahe Kunden 

• höhere Kundenkontaktdichte 

 Arbeitsgelegenheiten 

• insbesondere soziale Stabilisierung arbeitsmarktfernerer Kunden 

• Evaluation 

 Qualifizierung 
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Ausgewählte Themen – Maßnahmen und 

Programme 



 

Vergleich 2013/2012 [Eintritte in Förderung] 
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Ausgewählte Themen – Eintritte in Maßnahmen 

2013 2012 

I. Vermittlung, Aktivierung, berufliche Eingliederung 23.172 18.063 

Heranführung an den Ausbildung und Arbeitsmarkt 2.224 2.525 

Feststellung, Verringerung oder Beseitigung von Vermittlungshemmnissen 3.560 1.748 

Vermittlung in versicherungspflichtige Beschäftigung 6.143 6.277 

Heranführen an selbständige Tätigkeit 386 180 

Maßnahmekombination 1.738 2.995 

Vermittlungsbudget 8.700 4.108 

Vermittlungsgutschein 421 230 

II. Qualifizierung 1.650 1.649 

FbW                                                       1.650 1.649 

III. Beschäftigung begleitende Leistungen 1.438 1.835 

BEZ/FAV 26 162 

EGZ 1.300 1.377 

ESG 112 296 

IV. Spezielle Maßnahmen für Jüngere (in Arbeit) 347 386 

V. Leistungen für Menschen mit Behinderung 250 250 

VI. Beschäftigung schaffende Maßnahmen                         2.800 3.233 

Arbeitsgelegenheiten  2.800 3.233 

VII. Freie Förderung (§ 16f SGB II) 2 100 

Freie Förderung 2 100 

Summe 29.659 25.516 
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Ausgewählte Themen - Erfolgsmessung 

Wirk. mit 1. Prio. Wirk. mit 2. Prio. FS = Fortschritt FS Hilfepl. FS Integr. 
FS pers. 

Entw. 

FS  

Qual. 

Unterst. 

IFK 

Eingl.-

Qu. 

Rang … 

von10 im 

VT 

Maßn.-

Kost./TN 

in € 

I. Vermittlung, Aktivierung, berufliche Eingliederung 

Heranführung an den Ausbildung und Arbeitsmarkt 4,3 4,2 4,7 

22,8 9 339 

Feststellung, Verringerung oder Beseitigung von 

Vermittlungshemmnissen 
2,4 4,3 4,2 3,0 3,9 

Vermittlung in versicherungspflichtige Beschäftigung 1,9 3,5 2,4 3,4 

Heranführen an selbständige Tätigkeit 1,0 2,6 3,9 1,4 

Maßnahmenkombination 2,9 4,2 1,0 2,2 

Vermittlungsbudget 1,0 -/- -/- -/- 

Vermittlungsgutschein 2,4 5,4 -/- -/- -/- 

II. Qualifizierung 

FbW 1,8 1,2 29,7 10 861 

III. Beschäftigung begleitende Leistungen 

BEZ/FAV 2,8 4,3 -/- -/- -/- 

EGZ 1,0 67,0 8 645 

ESG 2,6 -/- -/- -/- 

IV. Spezielle Maßnahmen für Jüngere (in Arbeit) 2,5 2,5 3,5 4,3 2,6 x x 841 

V. Leistungen für Menschen mit Behinderung x x x 

VI. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 

Arbeitsgelegenheiten  2,2 3,1 5,4 12,3 7 297 

VII. Freie Förderung (§ 16f SGB II) 

Freie Förderung 3,4 2,2 1,0 14,3 7 908 


